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Literatur sûr Schweizerische Vereinigung
von Textilfachleuten

Prüfmethoden für die Labors der Textilindustrie - W. Him-
melreich, F. Otto, E. Pospischil - 219 Seiten mit 52 Bildern
und 33 Tabellen, Halbgewebeeinband - 12,50 M — VEB
Fachbuchverlag Leipzig, 1975.

Unterrichtskurse 1975/76

Neben der Behandlung von allgemeinen Grundsätzen für
die textilen Prüfungen — entsprechend den Prüfvorschrif-
ten und Standards — werden zahlreiche Prüfverfahren
einschliesslich der dazu erforderlichen Geräte und Ein-
richtungen beschrieben. Sie befassen sich mit der Be-
Stimmung von Feinheiten, Dehnungen, Echtheiten und an-
deren Eigenschaften textiler Stoffe sowie dem Gebrauchs-
verhalten textiler Flächengebilde. Die Beschreibung der
statistischen Auswertungen der Messdaten vervollständigt
die Angaben über Qualitätskontrolle in der Textilindustrie.
Leserkreis: Facharbeiter der Textil- und Bekleidungsindu-
strie, Mitarbeiter der Betriebslabors, Chemischreiniger und
Kleiderfärber, Fachverkäufer, Studenten und Dozenten der
Fach- und Hochschulen.

Das «Micromemo» gibt Auskunft — 135 Seiten, broschiert —

Wild Heerbrugg Ltd., 9435 Heerbrugg, 1975.

Mit mehr als einem Dutzend optisch verschiedener Metho-
den ist das Mikroskop heute in vielen Gebieten von Wis-
senschaft und Technik unersetzliches Arbeitsinstrument.
Trotz ihrer interdisziplinären Bedeutung ist «Mikroskopie»
kein anerkanntes und einheitliches Lehr- und Anwendungs-
fach. Leider sind deshalb die technischen Grundlagen nur
wenig bekannt. Gerade deren Kenntnis aber würde dem
Mikroskopiker oft helfen, Grenzen und Chancen mikro-
skopischer Verfahren besser zu erkennen und qualitative
Gesichtspunkte bei der Mikroskop-Beschaffung vermehrt
zu berücksichtigen.

Einige Spezialisten bei Wild Heerbrugg — dem bekannten
Hersteller von Mikroskopen und Stereomikroskopen —
haben sich deshalb einmal die Mühe gemacht, Défini-
tionen, Strahlengänge, Daten und Formeln in einem hand-
liehen Bändchen mit dem Namen «Micro-Memo» zu-
sammenzufassen. Mit der viersprachigen Beschriftung ist
die kleine Sammlung gleichzeitig auch noch ein wertvolles
technisches Wörterbuch der Mikroskopie mit Fachaus-
drücken, die man in einem normalen Wörterbuch zumeist
vergeblich sucht.

Selbstverständlich will und kann das «Micro-Memo» die
eigentliche Mikroskopie-Fachliteratur nicht ersetzen —
aber diese ist ja ohnehin meist Spezialisten vorbehalten.
Vielmehr dient es der Begriffserklärung in diesem wich-
tigen Bereich in mehrfacher Hinsicht, nicht zuletzt auch
als kompetentes Lehrmittel.

Leider ist dieses kleine handliche Büchlein im Buch-
handel noch nicht erhältlich. Es kann jedoch gegen eine
kleine Schutzgebühr bei jeder Vertretung von Wild Heer-
brugg (in der Schweiz: Wild + Leitz AG, Kreuzstrasse 60,
8032 Zürich) bezogen werden. All jenen, die mit dem
Mikroskop arbeiten, wird es nutzen.

1. Aktuelle Fragen der Weberei nach der ITMA1975

Kursleitung: Herr Prof. Dipl.-Ing. Günfer Sc/70/ze,

Reutlingen, BRD

Kursort: Hotel Erlibacherhof, Zürich-Erlenbach

Kurstag: Samstag, I.November 1975, 9—16 Uhr

Programm: — Webmaschinen mit konventionellen
und nichtkonventionellen Schuss-
eintragsprinzipien

— Probleme beim Schusseintrag
— Fachbildeeinrichtung (speziell Ein-

satz von Harnischen mit Gummi-
federn als Tiefzugorgane)

— Hinweise zur Beurteilung der Wirt-
schaftlichkeit

— Diskussion

Kursgeld: * Vereinsmitglieder Fr. 50.—
Nichtmitglieder Fr. 80.—

Anmeldeschluss: 20. Oktober 1975

2. Gewebebindungen sowie Analyse und Aufbau
einfacher Gewebe

Kursleitung:

Kursort:

Kursdauer:

Kurstage:

Programm:

Kursgeld:

Anmeldeschluss:

Herr R Grams, Wattwil, und Herr H. R
Gaff/Trer, Samstagern

Schweizerische Textilfachschule Zürich,
Wasserwerkstrasse 119, Zürich

9 ganze Samstage

Samstag, 8., 15. und 22. November, 6.,
13. und 20. Dezember 1975, 10., 17. und
24. Januar 1976

— Einzuglehre
— Grundbindungen
— Ableitungen von den Grundbindun-

gen
— Analyse von Stoffmustern
— Ermittlung des Materials
— Gewichtsberechnung
— Erstellen der Fabrikationsvorschrift

Fr. 220.—
Im Kursgeld ist das Material inbegriffen
24. Oktober 1975

3. Marketing — Absatzmethoden —

Verkaufsförderung bei rückläufigem Absatz

Kursleitung: Herr Kurf A/aef, Unternehmensberater,
Wildeqq
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